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Liebe Pfarrangehörige und Gäste der Pfarrei Pfreimd! 

Kirwa in Pfreimd – das bedeutet alljährlich drei Tage „Ausnahmezustand“. Am 
letzten Sonntag im September dreht sich alles um dieses Fest mit seinem rei-
chen Brauchtum und seiner fröhlichen Ausgelassenheit. Die ab 1681 für über 
10.000 Gulden neu erbaute Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt wurde durch den Re-
gensburger Weihbischof Franz Weinhart 1685 geweiht. Ein Pfreimder Ratspro-
tokoll aus dieser Zeit verrät, dass schon damals die Kirchweihe nicht an einem 
einzigen Tag begangen wurde. Der Weihbischof kam am Freitag, den 28. Sep-
tember gegen Mittag in Pfreimd an und bezog Quartier. Tags darauf, am Fest 
des Hl. Erzengels Michael am Samstag, den 29. September 1685, wurde die 
Kirche innen und außen geweiht und der Hochaltar konsekriert. Am Sonntag, 
Montag und Dienstag wurden jeweils zwei der insgesamt sechs Nebenaltäre ge-
weiht und auch gleich noch 450 adelige und nichtadelige Personen gefirmt. Erst 
am Mittwoch reiste der Weihbischof wieder nach Regensburg ab. 

Mit diesem feierlichen Ritus der Kirchweihe wurde das Gebäude zu dem, was 
das alte Messformular im Eingangslied besingt: „Ehrfurcht gebietend ist dieser 
Ort: hier ist das Haus des Herrn und die Pforte des Himmels, und man nennt ihn 
Palast Gottes.“ Freilich können die zahlreichen Gäste der Kirwa nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass der „Palast Gottes“ ansonsten oft ziemlich dünn besucht 
ist. Wir halten es mit Gott gern wie mit der Feuerwehr: Es ist gut, dass es ihn gibt 
und dass man weiß, wo er ist. Aber man nimmt ihn nur in Anspruch, wenn es 
brennt. 

Die liturgischen Texte des Kirchweihfestes zeigen, dass wir mit diesem Verhal-
ten weit hinter dem zurückbleiben, was „Kirche“ eigentlich bedeutet. Mit dem 
griechischen Wort „ekklesia“ war zuerst die Kirche aus Menschen, die Gemeinde 
Gottes bezeichnet, bevor es auch auf die Kirche aus Stein übertragen wurde, in 
der sich die Gemeinde zum Gottesdienst versammelt. Der Kommunionvers des 
Kirchweihfestes aus dem ersten Korintherbrief des Apostels Paulus formuliert 
dies so: „Ihr seid Gottes Tempel, und der Geist Gottes wohnt in euch. Der Tem-
pel Gottes ist heilig, und der seid ihr.“ 

Vielleicht kann uns die Pfreimder Kirwa neu bewusst machen, dass es vor allem 
auf uns ankommt, die wir ein „geistiges Haus aus lebendigen Steinen“ sein sol-
len. An uns liegt es, ob der „Palast Gottes“ in der Mitte unserer Stadt ein kunst-
volles, aber ödes Bauwerk ist oder zum Leben erweckt wird. Denn mehr noch 
als das Gebäude hat Gott jeden Einzelnen von uns „erwählt und geheiligt, damit 
sein Name hier sei auf ewig“. 

Wir wünschen allen Pfreimdern und auswärtigen Gästen eine frohe Kirwa! 
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Gottesdienstordnung 

21.09. – 05.10.2025 
 

25. Sonntag im Jahreskreis (21.09.2025) 

Samstag, 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paul Chong  
 Hasang und Gefaehrten 

12:30 Pfarrkirche Trauung: Hausknecht Regina u. Robert   
16:00 Altenheim Hl. Messe 
18:00 Pfarrkirche Rosenkranz   
18:30 Pfarrkirche Vorabendmesse  

Sonntag, 21.09. 
09:15 Saltendorf Hl. Messe – Messenannahme 
10:30 Pfarrkirche Pfarrgottesdienst  
14:00 Pfarrkirche  Taufe: Wilhelm Benedikt 

Dienstag, 23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio)  
19:00 Pfarrkirche  Hl. Messe  

Freitag, 26.09. Hl. Kosmas und hl. Damian  
08:00 Pfarrkirche Hl. Messe  
 

Sonntag, 28.09. 26. Sonntag im Jahreskreis  

Caritas-Kollekte 
Samstag, 27.09. Hl. Vinzenz von Paul  
18:30 Saltendorf  Vorabendmesse  
Sonntag, 28.09. 
07:30 Klosterkirche  Beichtgelegenheit  
08:00 Klosterkirche  Hl. Messe  
10:30 Pfarrkirche  Kirwagottesdienst,  

mitgestaltet von den Kirwapaaren, 
musikalisch gestaltet von „Kreuz & quer“ 

Dienstag, 30.09. Hl. Hieronymus  
19:00 Pfarrkirche  Hl. Messe  

Donnerstag, 02.10. Heilige Schutzengel  
16:00  Klosterkirche  Mini-Gottesdienst "Erntedank"  

Freitag, 03.10.   
08:00 Pfarrkirche  Hl. Messe  
 

Sonntag, 05.10. 27. Sonntag im Jahreskreis  

Samstag, 04.10. Hl. Franz von Assisi  
18:00 Pfarrkirche  Rosenkranz  
18:30 Pfarrkirche  Vorabendmesse  
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Sonntag, 05.10  Erntedankfest 
09:15 Saltendorf  Erntedankgottesdienst, gestaltet von der KLJB,  
     Verkauf von Erntedankbroten  
10:30 Pfarrkirche  Erntedankgottesdienst,  
     gestaltet von der Kolpinggruppe „Familientreff“, 
     Verkauf von Erntedankbroten 
14:00 Pfarrkirche  Erntedankandacht mit eucharistischem Segen 
18:00 Klosterkirche Oktoberrosenkranz  
18:30 Saltendorf Oktoberrosenkranz 

 
 
 
 
Jahresgedächtnis der Verstorbenen 
21.09.2021 Windhager Reinhold 
21.09.2023 Strehl Michael 
22.09.2015 Kurzwart Gerhard 
23.09.2021 Hausmann Maria 
28.09.2020 Baierl Anna 
30.09.2018 Gradl Brigitta 

30.09.2020 Zinkl Karl 
30.09.2022 Hochleitner 

Siegmund 
04.10.2016 Mutzbauer Christian 
05.10.2023 Hägler Christa 
05.10.2024 Bergler Maria 
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Aktuelles aus der Pfarrei 
Erreichbarkeiten der Seelsorger  
Unser Seelsorger ist für Sie unter folgenden Nummern erreichbar: 
Pater Georg, Pfarrer: Telefon: 09606 12 60 oder 9 23 91 79, bzw. in 
dringenden Notfällen unter Handy Nr. 0162 7 78 52 46 

 

Krankenkommunion am 03.10.2025 
Am 1. Freitag des Monats besucht unser Seelsorger die Pfarrangehörigen 
zu Hause. Bitte melden Sie sich telefonisch im Pfarrbüro (Tel. Nr. 1260) an. 

 

Besuch an Geburtstagen und Jubiläen 
Gerne besucht Sie unser Pfarrer bei runden Geburtstagen oder Ehejubiläen 
persönlich. Leider ist es uns oft nicht möglich jeden Jubilar telefonisch zu 
erreichen. Wir bitten Sie deshalb sich telefonisch im Pfarrbüro (Tel. Nr. 1260) 
zu melden, wenn Sie an Ihrem Jubeltag Besuch von P. Georg möchten.  

 

Frauenbund – Kirwakaffee 
Kirwakaffee des Kath. Frauenbund am 24.September 2025 um 15 Uhr im 
Pfarrsaal. Anmeldung erforderlich bei Arbter Maria, Tel. 1308 oder Kessler 
Elisabeth, Tel. 8968 
 

Caritas Herbstsammlung 2025 
Die diesjährige Kirchenkollekte der Caritas findet am Wochenende 27. und 
28. September 2025 statt. Die Caritas-Spenden gehen zur Hälfte an den 
Caritas-Verband im Bistum Regensburg, die andere Hälfte bleibt in unserer 
Pfarrei, wo das Geld z.B. für die Seniorenarbeit, das Projekt "Essen auf Rä-
dern" oder die Erstkommunionkinder verwendet wird. 
In Pfreimd findet keine Haussammlung statt. Möchten Sie die Sozialarbeit 
der Caritas trotzdem unterstützen, können Sie Ihre Spende auch direkt im 
Pfarrbüro abgeben oder mit dem Stichwort „Spende Caritas“ auf das Konto 
der Kirchenstiftung Pfreimd überweisen:  
Sparkasse Schwandorf, IBAN DE40 7505 1040 0570 05 45 69 
Bei Bedarf kann auch eine Spendenbescheinigung angefordert werden. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Spende! 
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Segen für restauriertes Antonius Marterl 
Am Sonntag, 14.09.2025, 
konnte bei gutem Wetter die 
gelungene Restaurierung des 
Antoniusmarterl in der Wern-
berger Straße mit einem Se-
gen, gespendet von MMC Prä-
ses Stadtpfarrer P. Georg, ab-
geschlossen werden.  
Auf Initiative und Auftrag der Marianischen Männerkongregation Pfreimd, mit tat-
kräftiger Unterstützung des Bauhofs Pfreimd, Baufirma Hösl Pfreimd sowie Ma-
lerbetrieb Betz Pfreimd/Kunstmaler Zimmerer Trausnitz konnte das große denk-
malgeschützte Marterl restauriert werden. Dafür gilt allen Beteiligten Personen 
ein aufrichtiger Dank. 
Zu Beginn der kurzen Andacht wurde gemeinsam das Lied vom hl. Antonius von 
Padua gesungen. Dann sagte Pater Georg, dass Marterln wie dieses, früher aus 
Dankbarkeit für erfahrene Hilfe, zum Gedenken an besondere Ereignisse oder 
als sichtbares Zeichen des Glaubens errichtet wurden. Sie laden uns ein, beim 
Vorbeigehen kurz innezuhalten, ein Gebet zu sprechen und uns daran zu erin-
nern, dass Gott mitten in unserem Alltag gegenwärtig ist. Nach dem Segen 
stimmten alle Besucher das Lied „Segne du Maria“ an. 
Zu Beginn der Informationen über Geschichte und Ablauf der Restaurierungsar-
beiten brachte MMC Präfekt Kleierl zum Ausdruck, dass es der Männerkongre-
gation Pfreimd eine gewisse Ehre war, diesen mit vier Heiligenbildern ausgestat-
teten Bildstock zu restaurieren. Anschließend erklärte er den vielen Besuchern 
kurz den Ablauf der Restaurierungsarbeiten, welche sehr sorgfältig, gewissen-
haft und nach Denkmalschutzauflagen korrekt ausgeführt wurden. Bestand hat 
das Marterl seit dem 17. Jahrhundert. Es wurde damals über ein altes Granit-
steinkreuz aufgemauert, was heute noch sehr gut zu erkennen ist. Zu ganz 
früherer Zeit führte hier der alte Weg zur Ortschaft Weihern vorbei.  
Im oberen Teil des Marterls/Bildstock sind vier Vertiefungen mit darin ange-
brachten Votivtafeln. Auf der Südseite zeigt die Votivtafel den hl. Antonius von 
Padua mit dem Jesuskind auf dem Arm, was seine Vertrautheit zu Gott aus-
drückt. Er war ein eifriger Prediger, der vielen Menschen den Glauben näherge-
bracht hat. Man nennt ihn auch als „Finder des Verlorenen“. Das Bild zur West-
seite stellt den hl. Christophorus mit dem Kind auf der Schulter dar. Der Legende 
nach trägt er als „Christusträger“ die Last der ganzen Welt über das Wasser. Auf 
der Nordseite des Marterls ist im Großformat nochmal der hl. Antonius mit dem 
Jesuskind zu sehen. Den tiefen Blicken zueinander wird vermutet, dass dem hl. 
Antonius das Jesuskind erschienen sein soll. Die Votivtafel zur Ostseite zeigt ein 
Marienbild mit dem Kind auf dem Arm. Bemerkenswert ist, dass jedes Bild auf 
den vier Votivtafeln das Jesuskind, ob auf dem Arm oder auf der Schulter zeigt, 
und somit eine auffallende Gemeinsamkeit an diesen Antonius Marterl darstellt. 
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Bürgermeister Tischler sprach in lobenden Grußworten seinen Dank und Aner-
kennung der Männerkongregation Pfreimd für ihren ehrenamtlichen Einsatz und 
Engagement zum Wohle der Stadt und der Pfarrei Pfreimd aus. Beim abschlie-
ßenden kleinen Umtrunk wurden rege Gespräche geführt und dabei natürlich 
auch das schön restaurierte Antonius Marterl näher besichtigt. 
 

Firmlinge stellen sich vor 
Am Sonntag, 14.09.2025, haben sich bei einem feier-
lichen Gottesdienst die diesjähren Firmkinder der 
Pfarrgemeinde vorgestellt. Der Vorstellungsgottes-
dienst passend zum Firmmotto: "Lasst euch vom 
Geist Gottes entflammen", wurde von P. Georg Pa-
rampilthadathil zelebriert und von den Firmlingen ak-
tiv mitgestaltet. Insgesamt 40 Kinder aus der Pfarrge-
meinde erhalten in diesem Jahr das Sakrament der Firmung.  

  



 

 

8 

 

Terminvorschau  

20.09. 10:00 Uhr Kolping Babybasar 

20.09. 10:00 Uhr Firmprojekt "FirmApp" im Pfarrsaal 

21.09. 14:00 Uhr Taufsonntag 

24.09. 15:00 Uhr Frauenbund – Kirwakaffee im Pfarrsaal 

27.09./28.09. Caritas Kirchenkollekte 

29.09 - 05.10.  Caritas Haussammlung in Saltendorf, Friedersdorf und 
Döllnitz 

02.10. 16:00 Uhr Mini-Gottesdienst in der Klosterkirche 

11.10. 09:00 Uhr Kolping Kleidersammlung 

16.10. 19:00 Uhr PGR Sitzung im Pfarrsaal 

17.10. 18:00 Uhr Probe Firmung 

18.10. 09:30 Uhr Firmung 

18.10. MMC Teilnahme an Fußwallfahrt der bay. Männerkon-
regationen von Heiligenstatt nach Altötting.  

19.10. 17:00 Uhr  Dankandacht Firmung 

26.10. 14:30 Uhr Taufsonntag 

13.11. 16:30 Uhr Mini-Gottesdienst „St. Martin“ im Kreuzgang des  
    Klosters 

14.11. 19.00 Uhr  MMC Generalversammlung im Pfarrsaal 

 

 

 

 

 

 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit 05.10. bis 19.10.2025 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen  
bis spätestens Montag, 29.09.2025, 9 Uhr im Pfarrbüro gemeldet werden! 

 
Impressum 
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Pfreimd mit Filialkirche Saltendorf 

Freyung 33 | 92536 Pfreimd | Telefon: (09606) 1260 | Fax: (09606) 7174 
E-Mail: pfreimd@bistum-regensburg.de | www.pfarrei-pfreimd.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag bis Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr 


